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Vollzugshilfe Rodungen und Rodungsersatz, Anhang A1)vom 01.02.2012
Kant. Forstdienst
Dieses Dokument muss mit Adobe Acrobat oder Adobe Reader geöffnet und bearbeitet werden. Bitte aktivieren Sie JavaScript in Ihrem Adobe Acrobat oder Adobe Reader.
Bearbeiten - Voreinstellungen - JavaScript - Häkchen JavaScript aktivieren setzen 
Anleitung zum Ausfüllen eines online-Formulars:
1.                   
 
 
2.
 
 
3.          
 
4.            
 
 
5.          
Die einzelnen Felder können direkt auf Ihrem PC ausgefüllt werden. Klicken Sie dazu mit der Maus in ein Feld und geben anschliessend den Text ein.
 
Wenn Sie das Formular ausgefüllt und die Anhänge (Pläne, Dokumente) dazugefügt haben, klicken Sie auf den Button „Speichern“, um das Formular auf Ihrem Computer zu sichern.
 
Anschliessend drücken Sie „Abschicken“, um die Daten per Internet an den Empfänger zu senden.
 
Drucken Sie nun das Formular über den Button „Drucken“ aus und unterschreiben Sie es. (Nur mit einer Unterschrift wird das Formular rechtsgültig.) 
 
Schicken Sie das unterschriebene Gesuchsformular mit allen erforderlichen Beilagen an die im Formular oben rechts aufgeführte Adresse der Standortgemeinde.
Murbacherstrasse 21
6002 Luzern
Telefon 041 228 51 83
Telefax 041 228 64 93
rawi@lu.ch
www.rawi.lu.ch
Raum und Wirtschaft (rawi)
Leider war Ihr Formular nicht vollständig. Wir bitten Sie die unten aufgeführten Nachbesserungen in diesem Dokument vorzunehmen und das Formular über den Button "Abschicken" erneut einzureichen. Bei fehlenden Dokumenten müssen Sie die bereits gesendeten Dokumente kein zweites Mal einreichen. Falls gewünscht, können Sie der Gemeinde im Feld "Antwort Gesuchsteller" auf dieser Seite eine Antwort oder Anmerkungen verfassen.
Formular benötigt Nachbesserung
Gemeinde 
Kanton Luzern
Raum und Wirtschaft (rawi)
Baubewilligungen
Murbacherstrasse 21
6002 Luzern
,  
Gesuchsteller/in
 , ,  
Gegenstand
Gemeinde
Ortsteil
Grundstück-Nr.
Koordinaten
 / 
Ortsbezeichnung
 
Wir überweisen Ihnen die Unterlagen zum oben erwähnten Bauvorhaben zur Behandlung in-
nerhalb der kantonalen Verwaltung.
Gesuchstyp
Verfahren
Aus unserer Sicht sind folgende Fachstellen in die Vernehmlassung einzubeziehen:
Freundliche Grüsse
Bauamt 
Beilagen:
- Baugesuch mit allen Unterlagen 1-fach
Murbacherstrasse 21
6002 Luzern
Telefon 041 228 51 83
Telefax 041 228 64 93
rawi@lu.ch
www.rawi.lu.ch
Raum und Wirtschaft (rawi)
Ihr Formular wird übermittelt. Bitte schliessen Sie das Dokument nicht während dieses Vorgangs.
  
 
 Die Übermittlung kann eine längere Zeit (bis 30 Minuten) in Anspruch nehmen. Dies ist abhängig von der Grösse der Anhänge.
 
 
Baugesuch
Baubewilligungsverfahren §§ 184 ff. PBG
Dieses Formular ist für alle baubewilligungspflichtigen Massnahmen auszufüllen und in genügender Anzahl mit allen erforderlichen Unterlagen bei der Gemeinde einzureichen. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.rawi.lu.ch oder bei der zuständigen Gemeinde.
Dieses Formular kann für die Vorabklärung von Bauprojekten verwendet werden und ist mit allen erforderlichen Unterlagen bei der Gemeinde mind. 2-fach einzureichen. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.rawi.lu.ch oder bei der zuständigen Gemeinde.
Allgemeine Angaben
Bauherrschaft (Gesuchsteller/in)
Bei mehreren Gesuchstellern bevollmächtigte Vertretung erwähnen und Vollmachten beilegen
Projektverfasser/in
Grundeigentümer/in
Vorhaben
Bei gewerblichen oder industriellen Bauten: Beschreibung der Nutzung Tätigkeiten z.B. Autoreparaturen, Produktion von Kosmetikartikeln, Lackieren von Möbeln, etc. Angabe der gelagerten Stoffe.
Projektbezogene Angaben
Bauart
Haustechnik
kW
Merkblatt
Meldung an www.smkw.ch
Wohnen (m2)
Büro +
Dienstl (m2)
Verkauf (m2)
Industrie +
Gewerbe (m2)
Lager (m2)
Gastro-
nomie (m2)
Bildung +
Gesundheit
Landwirt-
schaft (m2)
Total
Nutzfläche
Parkplätze
Im Freien
Einzelgarage
Sammelgarage
Übriges
Total
Baukosten
Anzahl Gebäude
Bauvolumen
in m³ (SIA)
ca. Baukosten
in Fr.
davon entfallen auf die Jahre
Baustatistik
Baurechtliche Angaben
..\Workbench 10\KT LU - Dev\Baugesuch\3.1\Forms\icons\PDF_32x32.png
Werden Wohnungen gebaut, verändert oder abgebrochen? Falls ja, ist das Zusatzformular 4 auszufüllen.
Befindet sich das Bauvorhaben in einem Gestaltungsplangebiet?
Befindet sich das Bauvorhaben in einem Gebiet über das ein Bebauungsplan besteht?
Befinden sich auf dem Baugrundstück Baulinien entlang von Strassen, Gewässern, Kulturobjekten etc.?
Umweltrechtliche Angaben
→ Zusatzformular 23
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Parzellengrösse
grüne Wiese
fester Aushub (A, B und C-Material)
Werden mit dem Projekt Gebindelager oder Tankanlagen zur Lagerung von wassergefährdenden Flüssigkeiten (Heizöl, Dieselöl, Benzin, Chemikalien, Pflanzenschutzmittel, Konservierungsstoffe, usw.) installiert?
→ Zusatzformular 12
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Angaben zur Sicherheit
Brandschutz
Gemäss VKF-Brandschutzrichtlinie „Qualitätssicherung im Brandschutz“ ist mit dem Baugesuch ein Brandschutznachweis einzureichen. Anleitungen und Musternachweise sind auf folgender Homepage erhältlich: www.brandschutznachweis.ch 
Art des Bauvorhabens
→ kein Brandschutznachweis erforderlich
→ Brandschutznachweis nur auf Verlangen der Gebäudeversicherung erforderlich
→ Brandschutznachweis einreichen
Löschwasserversorgung
Gemäss, „Gesetz über den Feuerschutz“ ist die Löschversorgung für alle Gebäude sicher zu stellen. Bei über 100m Schlauchlänge zum 
Objekt wird die GVL eine objektbezogene Beurteilung vornehmen.
Art der Versorgung
Hydrant
Löschwasserbehälter/Löschweiher
Keine (mit der Baueingabe ist ein Löschwasserkonzept einzureichen - Beurteilung durch die GVL)
Naturgefahren und Oberflächenabfluss
Gemäss § 24 Gebäudeversicherungsgesetz sind Elementarschäden, die voraussehbar waren oder durch zumutbare Massnahmen hätten vermieden werden können von der Elementarschadenversicherung ausgeschlossen. Mehr Informationen dazu unterwww.gvl.ch/praevention/elementarschadenpraevention, www.schutz-vor-Naturgefahren.ch und www.hagelregister.ch.
Art des Bauvorhabens
Schutz gegen Starkniederschläge	
Naturgefahren betroffen
www.geo.lu.ch/map/gefahrenkarte
Oberflächenabfluss betroffen?
www.geo.lu.ch/map/oberflaechen-
abfluss
Beilagen
→ Es sind keine speziellen Massnahmen gegen Naturgefahren erforderlich.
Erdbebensicherheit
Für die Neubauten sind generell die Anforderungen an die Erdbebensicherheit gemäss SIA 261 einzuhalten. Für bestehende Bauten sind die Anforderungen an die Erdbebensicherheit gemäss SIA Merkblatt 2018 und SIA 269/8 (2015) einzuhalten. Ob die Erdbebensicherheit kontrolliert wird, hängt von der Art und Grösse der Baute oder baulichen Massnahme ab. Merkblatt unter https://rawi.lu.ch/-/media/RAWI/Dokumente/Downloads/baubewilligungen/Merkblatt_Kontrolle_Erdbebensicherheit_12_2014.pdf?la=de-CH
Art des Bauvorhabens
Erdbebenzone (EZ)
Baugrundklasse (BGK)
Bauwerksklasse (BWK)
Merkblatt
Die Bauherrschaft bestätigt mit ihrer Unterschrift auf dem Baugesuchformular die Richtigkeit der gemachten Angaben.
Die Bauherrschaft und der Planverfasser bestätigen mit ihrer Unterschrift auf dem Baugesuchformular die Richtigkeit der gemachten Angaben.
→ Vorbemessungsbericht des Bauingenieurs einreichen (Aufbau und Inhalt gemäss Mustervorlage)                     Vorlage Vorbemessungsbericht
→ Überprüfungsbericht des Bauingenieurs einreichen (Aufbau und Inhalt gemäss Mustervorlage)                          Vorlage Überprüfungsbericht
Statistikformular Gebäude
Dieses Zusatzformular wird automatisch für jedes Gebäude erstellt.  Einzelne im Baugesuchsformular enthaltene Angaben werden automatisch übernommen und sind von der Gemeinde für jedes Gebäude zu ergänzen. Abzubrechende Wohnungen sind als "aufgehoben" zu deklarieren. 
Zusatzformular 4
Gebäude 
Strasse
Nr.
PLZ
Ort
Eingangsstatus
EDID
Jahr der Fertigstellung:
Warmwasserversorgung
Stock-
werk
Maiso-
nette
Eingangs-
Nr.
Lage auf dem
Stockwerk
Fläche in
 m2
Anzahl
Zimmer
Küchenart
 
Wohnungs-
status
Bau-
jahr
Abbruch-jahr 
EWID
 
Statistikformular Bauprojekt
Dieses Zusatzformular wird automatisch erstellt.  Einzelne im Baugesuchsformular enthaltene Angaben werden automatisch übernommen und sind von der Gemeinde für jedes Bauprojekt zu ergänzen. 
Innerhalb Bauzonen
Art der Bauwerke
Monat(e)
Gebäudegrundriss neu oder verändert
Neue Wohnungen und Gebäude
neue Wohnungen
neue Gebäude
 mit Wohnungen
neue Gebäude
ohne Wohnungen
Total
Fertig
Besondere Angaben / Sonderbewilligung
Die betroffenen Fachbereiche sind vor der Baueingabe mit den kommunalen oder kantonalen Fachstellen abzusprechen.
Betroffene Fachbereiche
Ausnahme- und Sonderbewilligung
Zuständigkeit
gesetzliche Grundlage
erforderlich
nein    ja
Bemerkung
Planungs- und Baurecht
Unterschreitung Grenz- und/oder Gebäudeabstand
Gemeinde
§ 133 f. PBG
Unterschreitung Vorplatzlänge bei Garagen
Gemeinde
§ 119 Abs. 3 PBG
Ausnahmen von BZR-Vorschriften
Gemeinde
§ 37 PBG, BZR
Ausnahmen betr. Schutz der Gesundheit
Gemeinde
§ 156 PBG
Bauen ausserhalb Bauzonen "Landwirtschaft"
rawi
§ 54 PBG, Art. 16 RPG
Zusatzformular 2
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Bauen ausserhalb Bauzonen "nicht Landwirtschaft“
rawi
§ 180 ff. PBG, Art. 24 ff. RPG
Zusatzformular 3
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Strassenrecht
Unterschreitung Strassenabstand „Übrige Strassen“
Gemeinde
§ 88 StrG
Gesteigerter Gemeingebrauch „Übrige Strassen“
Gemeinde
§ 22 StrG
Sondernutzung „Übrige Strassen“
Gemeinde
§ 23 StrG
Zufahrten / Einmündungen „Übrige Strassen“
Gemeinde
§ 32 f. StrG
Gemeinde
§ 71a f. StrG
mit Gde. besprechen
Unterschreitung Strassenabstand Kantonsstrassen
rawi
§ 88 StrG
Gesteigerter Gemeingebrauch Kantonsstrassen
rawi
§ 22 StrG
Sondernutzung Kantonsstrassen
rawi
§ 23 StrG
Zufahrten / Einmündungen Kantonsstrassen
rawi
§ 32 f. StrG
Strassenprojekt Kantonsstrassen
Kanton
§ 69 f. StrG
mit vif besprechen
Wasserbaurecht
Unterschreitung Gewässerabstand „neu“
rawi
§ 26 WBG
Unterschreitung Gewässerabstand „bestehend“
rawi
§ 27 WBG
Inanspruchnahme eines öffentlichen Gewässers
rawi
§§ 28 ff. WBG
Inanspruchnahme eines privaten Gewässers
rawi
§ 37 WBG
Wasserbauprojekt
Kanton
§§ 16 ff. WBG
mit vif besprechen
Umwelt- , Gewässer- und Naturschutzrecht
Bodenaushub (Humusabtrag und Aushub)
uwe
Art. 30 USG
Zusatzformular 23
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Basis Beeinträchtigung der Umwelt (Umweltschutz 1)
uwe
Zusatzformular 8
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Fundationen, Bauten und Anlagen im Grundwasser 
uwe
Art. 19 GSchG, Art. 32 GSchV
Zusatzformular 10
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Versickerung von unverschmutztem Abwasser
uwe
Art. 19 GSchG, Art. 32 GSchV
Zusatzformular 11
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Gewerbe- und Industrieabwasser
uwe
Art. 12 GSchG, § 22 EGGSchG
Zusatzformular 12
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Erweiterte Beeinträchtigung der Umwelt (Umweltschutz 2)
uwe
Zusatzformular 9
Erdwärmesonde, Energie- oder Erdwärmekörbe
uwe
Art. 22 GSchG, Art. 1,8,10 VWF
Zusatzformular 13
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Beseitigung von Hecken, Feldgehölzen, Uferbestockung
lawa
§ 3,4+8 HeckenV, Art. 21 f. NHG
Zusatzformular 14
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Nachweis energetischer Massnahmen
Gemeinde
§ 164 PBG
Zusatzformular 15
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Bauvorhaben in lärmbelasteten Gebieten
uwe
Art. 31 LSV
Zusatzformular 16
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Lärmschutznachweis für Luft / Wasser-Wärmepumpen
uwe
Art. 7 LSV
Zusatzformular 9
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Tankanlagen
uwe
Art. 19 GSchG, Art. 32 GSchV
Asbest im Gebäude vorhanden
klab
Art. 3 BauAV
Zusatzformular 19
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Radon (bei Wohnnutzung im Unter- oder Erdgeschoss)
uwe
Art. 163 StSV
Zusatzformular 19
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Entnahme von Grundwasser für thermische Nutzung
uwe
§ 7 WNVG
mit uwe besprechen
Entnahme von Wasser aus Oberflächengewässer
uwe
§ 7 WNVG
mit uwe besprechen
Waldrecht
Unterschreitung Waldabstand
bis 15 m (Wohn-/Arbeitsräume), 10 m (Übriges)
Gemeinde
§ 136 PBG, § 14 KWaG
unter 15 m (Wohn-/Arbeitsräume), 10 m (Übriges)
lawa
§ 136 PBG, § 14 KWaG
Bauten und Anlagen im Wald
lawa
§ 12 KWaG, §§ 6a ff. KWaV
Nachteilige Nutzung
lawa
§ 13 KWaG
Rodung
lawa
§ 3 KWaG, § 2 KWaV
Zusatzformular 6
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Fischerei- und Jagdrecht
Technische Eingriffe in ein Gewässer (z.B. Einleitungen, usw.)
lawa
Art. 8 eidg. FG, § 25 kant. FG
Denkmalschutzrecht 
Denkmalschutzobjekt oder in der Nähe davon
da
§ 5 DSchG
Objekt im kantonalen Bauinventar
da
§ 1c DSchG, § 142 PBG
Bodeneingriffe in eine archäologische Fundstelle
da
§ 16 DSchG, § 142 PBG
Feuerschutzrecht
gvl
§ 8, 43, 58 FSG
Industrielle/Gewerbliche Bauten, Hochhäuser, Bauten
mit regem Publikumsverkehr (z.B. Verwaltungsgebäude, usw.)
gvl
§ 33 FSG
Bauten und Anlagen zur Lagerung, Herstellung, usw.
von feuergefährlichen Stoffen und Waren (z.B. Flüssiggasanlagen)
Arbeitsrecht
Industrielle/Gewerbliche Bauten / Anlagen
wira-iga
Zusatzformular 7
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Bauten und Anlagen mit Plangenehmigungspflicht
wira-iga
Art. 7 und 8 ArG
Zusatzformular 7
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Zivilschutzrecht
Schutzraumbaupflicht
mzj
Art. 48 BZG
Zusatzformular 5
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Gastgewerberecht und Lebensmittelkontrolle
Bauten mit gastgewerblicher Nutzung (Restaurant etc.)
ggp, dilv
§ 5 + 12 GaG, §§ 10 ff. GaV, Art. 20 LGV
Zusatzformular 17
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Andere Verpflegungsbetriebe (Kantine, Kita, etc.)
dilv
§ 3 GaG, Art. 20 LGV
Zusatzformular 20
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Übrige Lebensmittelbetriebe (Herstellung, Verarbeitung, Verkauf)
dilv
Art. 20 LGV
Zusatzformular 21
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Veterinärrecht
Schlachtanlagen
vetd
Art. 8 VSFK
Zusatzformular 18
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Entsorgungsbetriebe für tierische Nebenprodukte
vetd
Art. 11 VTNP
Zusatzformular 18
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Bewilligungspflichtige Wildtierhaltung
vetd
Art. 89, 90, 95 TSchV
Zusatzformular 18
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Meldepflichtige gewerbsmässige Heimtierhaltung
vetd
Art. 101 TSchV
Zusatzformular 18
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Zusatzformular für landwirtschaftliche Bauvorhaben
Zusatzformular 2
Besondere Rechtsverhältnisse
Betriebs-Nr. / -fläche (LN und Wald)
Familienverhältnisse (alle im Haushalt/auf dem Betrieb lebenden Personen)
Name/Vorname
Jahrgang
Beruf
Betriebsnachfolge
Wohnen (bestehend)
Art
Vers.-Nr.
Abwasseranschluss
Wohnung für
vermieten
Zimmer
aGF
Wohnen (neu)
Art
Abwasseranschluss
Wohnung für
Zimmer
aGF
Betriebsgebäude
Vers.-Nr.
vermieten
Grösse
Anzahl
Nichtlandwirtschaftlicher Nebenbetrieb (Art. 24b RPG)
Für neue oder erweiterte nichtlandwirtschaftliche Nebenbetriebe ist das Zusatzformular "Gewerbe und Industrie" (Formular 7) für die gewerbliche Nutzung auszufüllen und beizulegen.
Besteht heute ein nichtlandwirtschaftlicher Nebenbetrieb?
Ist ein nichtlandwirtschaftlicher Nebenbetrieb geplant?
Gewässerschutz
Bei Änderungen der Abwasser- oder Hofdüngerverhätnisse sind Folgende Angaben auszufüllen und die entsprechenden Beilagen einzureichen.
Baulicher Gewässerschutz bei Wohnhaus Um-, Neu- oder Erweiterungsbauten:
Stofflicher Gewässerschutz Stallbauten Um-, Neu-, oder Erweiterungsbauten:
→ Vertragskopie beilegen
→ Vertragskopie beilegen
→  Berechnung beilegen
Aushub
Nur Ausfüllen wenn durch das Vorhaben Aushub anfällt
Zusatzformular ausserhalb Bauzone (zonenfremd)
Zusatzformular 3
Angaben zur bestehenden Liegenschaft
Nähere Bezeichnung der einzelnen bestehenden Bauten/Anlagen
z.B. Wohnhaus, Garage, Kleintierstall, usw.
Vers.-Nr.
Erstellungsjahr
(z.B. Ausbau DG, Einbau Wohnung, Neubau Garage, usw.)
Besteht auf der Liegenschaft ein Gewerbe?
(inkl. Lagerflächen im Freien)
Zusatzformular für Schutzraumbaupflicht
Zusatzformular 5
Schutzplatzberechnung
Hinweis: Bei Wohnungen sind halbe Zimmer nicht mitzuzählen. Schutzplatzbruchteile sind am Schluss auf das nächste Ganze abzurunden.
Bemerkungen Bauherrschaft / Projektverfasser
Rodungsgesuch
Rodungen sind in der Schweiz grundsätzlich verboten. In Ausnahmefällen (z.B. Bauten und Anlagen in öffentlichem Interesse) kann eine Ausnahmebewilligung erteilt werden. Grundsätzlich ist für jede Rodung in derselben Gegend Realersatz zu leisten. In bestimmten Ausnahmefällen können andere Ersatzmassnahmen getroffen werden oder ist ein Verzicht auf den Rodungsersatz möglich.
Das Gesuch für eine Rodung ist mit dem Formular „Rodungsgesuch“ des Bundesamt für Umwelt (BAFU) und den notwendigen Planunterlagen 4-fach bei der Gemeinde zwecks Weiterleitung mit den Baugesuchunterlagen an die Dienststelle Raum und Wirtschaft (rawi) einzureichen. 
Das Formular ist abrufbar unter: http://www.bafu.admin.ch/wald/01170/01191/index.html?lang=de 
Gewerbe und Industrie
Dieses Zusatzformular ist bei allen Industrie- und Gewerbebetrieben, Fachmärkten, Verwaltungs-/Dienstleistungsgebäuden, usw. bzw. bei allen Bauten und Anlagen mit Arbeitsplätzen auszufüllen und zusammen mit dem Baugesuchsformular in genügender Anzahl bei der Gemeinde einzureichen. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.rawi.lu.ch, bei der Dienststelle Wirtschaft und Arbeit (wira), Abteilung Industrie- und Gewerbeaufsicht (wira-iga, www.wira.lu.ch) oder bei der zuständigen Gemeinde.
Zusatzformular 7
Besondere Angaben
Kontaktperson
Betriebs- und Tätigkeitsbereich (Firmenkurzbeschrieb)
Anzahl Arbeitnehmer/innen
Terminplan
Arbeitsrechtliche Plangenehmigung
Bauvolumen in m³ (SIA)
Baukonstruktion und -material (Art 11-14 ArGV3)
Arbeitsräume (Art. 5 ArGV4)
Ausgänge, Fluchtwege (Art. 6-10 ArGV4)
Fenster, natürliche Beleuchtung (Art. 15 und 24 Abs. 5 ArGV3, Art. 17 ArGV4)
Sonnenschutz (Art. 17 Abs. 5 ArGV4)
Künstliche Beleuchtung (Art. 15 ArGV4)
Natürliche Lüftung (Art. 17 ArGV3, Art. 17 ArGV4)
Künstliche Lüftung (Art. 16 und 17 ArGV3, Art. 18 ArGV4)
Heizung (Art. 16 ArGV3)
Örtliche Absaugung verunreinigter Luft (Art. 18 ArGV3, Art. 18 ArGV4)
Nichtraucherschutz
Vorkehrung gegen Lärm und Erschütterungen (Art. 22 ArGV3)
Maschinen, maschinelle Einrichtungen und Apparate
Druckbehälter
Technische Gase und Flüssigkeiten
Elektrische Schweissanlagen
Förderanlagen, Fördermittel (Art. 15 ArGV4)
Gleisanlagen
Lagerung
Technische Feuerungsanlagen, Wärmebehandlungs- und Trocknungsanlagen
Oberflächenbehandlungsanlagen	
Gesundheitsschädliche, ätzende, brand- oder explosionsgefährliche Stoffe
Elektrische Installationen in feuchten, korrosions-, feuer- oder explosionsgefährdeten Räumen (Art. 19-25 ArGV4)
Gesundheitsgefährdende Strahlung
Sozialräume (Art. 29-35 ArGV4)
Persönliche Schutzausrüstungen (Art. 27 ArGV3)
Erste Hilfe (Art. 36 ArGV3)
Weitere Bemerkungen
Basis - Fragebogen für Umweltschutz 1
Zusatzformular 8
Informationen zum Thema Umweltschutz finden Sie auf der Homepage der Dienststelle Umwelt und Energie (uwe), http://www.umwelt-luzern.ch/
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP)
Infos zum Thema: Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPV), Fachgruppe der UVP-Verantwortlichen
Grundwasser
Infos zum Thema: Merkblattt "06 bauen im Grundwassergebiet (mit Beilage)"
Oberflächengewässer
Infos zum Thema: Gewässer
Altlasten
Infos zum Thema: Gemeinde-Info Altlasten
Entwässerung
Infos zum Thema: Merkblatt 03 Versickerung und Retention im Liegenschaftsbereich
Abwasser
Infos zum Thema: Abwasser; Merkblätter "03 Abwasser, Versickerung, Entwässerung, Kanalisation, usw."
Abfall
Infos zum Thema: Merkblätter "04 Verwertung von mineralischen Bauabfällen"; "04 Entsorgung von Bauabfällen"
Abbruch / Bauabfälle
Recyclingbaustoffe
Boden
Infos zum Thema: Karte der potentiell belasteten Böden; Merblatt "06 Umgang mit Boden"
Allgemein
Schadstoffbelasteter Boden
Überschuss oder Bedarf an Boden
Terrainveränderungen
Infos zum Thema: Merkblätter 04 Entsorgung von Aushub; "06 Umgang mit Boden"
Aushub
Terrain - Aufschüttung / - Abtrag
Natur und Landschaft
Infos zum Thema: Natur und Landschaft; Merkblatt "09 Naturnahe Seeufersanierung"
Hecken, Feldgehölze und Uferbestockungen
Ufervegetation
Geschützte oder schutzwürdige Lebensräume oder Landschaften
Tankanlagen
Infos zum Thema: Tankanlagen
Störfall
Infos zum Thema: Chemische und biologische Risiken
Luft
Infos zum Thema: Luftreinhaltung; Merkblätter "Gib 8!.........."
Lärm
Infos zum Thema: Lärmschutz
Immissionen
Emissionen
Baulärm
Energie
Infos zum Thema: Energie; Energie Zentralschweizer Kantone
Zusatzformular 9
Luft/Wasser Wärmepumpen (LWWP) sind energieeffiziente und ressourcenschonende technische Anlagen mit lärmemittierenden Eigenschaften. Auf der Homepage der Dienststelle Umwelt und Energie ist erklärt, welche lärmrechtlichen Auflagen sich aus einem Baugesuch ergeben und worauf es bei der Beurteilung einer LWWP ankommt.
 
Weitere Informationen finden sie unter
https://uwe.lu.ch/themen/laermschutz/laermbelastung_kanton_luzern/luft_wasser_waermepumpen
 
Mit dem Baugesuch einzureichende Unterlagen
- vollständig ausgefülltes elektronisches Baugesuch
- Fragen zum vorsorglichen Lärmschutz bei der Installation von LWWP
  https://uwe.lu.ch/-/media/UWE/Dokumente/Themen/Laermschutz/Baugesuch_Vorsorge_Laerm.pdf?dl=1&la=de-CH 
- Lärmschutznachweis für LWWP
  https://www.fws.ch/unsere-dienstleistungen/laermschutznachweis/ 
- Situationsplan mit eingezeichnetem Standort der LWWP und Distanzangaben (Quelle - Empfänger)
- Wohngrundrisse, Ansichten, Fotomontagen (sofern erforderlich)
Bauten im Grundwasser
Gesuch um eine gewässerschutzrechtliche Bewilligung für das Erstellen und Ändern von Bauten und Anlagen im Grundwasser. 
Dieses Zusatzformular ist zusammen mit dem Baugesuchsformular in genügender Anzahl bei der Gemeinde einzureichen. Weitere Informationen erhalten Sie bei der Dienststelle Umwelt und Energie (uwe) www.umwelt-luzern.ch oder bei der zuständigen Gemeinde
Gemäss Art. 19 GSchG, Art. 32 GSchV und § 14 EGGSchG bedürfen das Erstellen und Ändern von Bauten und Anlagen sowie Grabungen, Erdbewegungen, Wasserhaltungen und ähnliche Arbeiten in besonders gefährdeten Bereichen (Grundwasservorkommen im Gewässerschutzbereich Au und Grundwasserschutzzonen S) einer Bewilligung der Dienststelle Umwelt und Energie (uwe). Das Merkblatt Bauen im Grundwasser ist bei der Gesuchstellung zu berücksichtigen (siehe www.umwelt-luzern.ch).
Zusatzformular 10
Hydrogeologische Beratung 
Besondere Angaben
Art
m
m
m. ü. M.
Pfählung
mm
m
m. ü. M.
Gewässerschutz
betroffene Gewässerschutzbereiche und  -schutzzonen gemäss Gewässerschutzkarten
Grundwasser
m. ü. M.
m. ü. M.
m. ü. M.
m3
(des Bauwerks unterhalb des mittleren GW-Spiegels)
%
Wasserhaltung
Art
m. ü. M.
l/min (voraussichlich)
Ableitung
Rückversickerung
l/min
Ableitung in Vorfluter (Gewässer)
l/min.
Einleitung in Meteorwasserleitung
l/min
Folgende Beilagen sind zur Beurteilung mit dem Baugesuch einzureichen:
- Hydrogeologischer Bericht und notwendige Angaben gemäss Merkblatt Bauen im Grundwassergebiet inkl. Nachweis über die
Durchflusskapazität des Grundwassers bei Bauvorhaben und Pfählungen unter dem mittleren Grundwasserspiegel 
Versickerungsanlagen
Gesuch um eine Bewilligung für die Versickerung von nicht verschmutztem Abwasser.
Dieses Zusatzformular ist zusammen mit dem Baugesuchsformular in genügender Anzahl bei der Gemeinde einzureichen. Weitere Informationen erhalten Sie bei der Dienststelle Umwelt und Energie (uwe) www.umwelt-luzern.ch oder bei der zuständigen Gemeinde.
Grundlagen:	- VSA-Richtlinie zur Versickerung, Retention und Ableitung von Niederschlagswasser in Siedlungsgebieten
	- Merkblatt (uwe) Versickerung und Retention im Liegenschaftsbereich
Zusatzformular 11
Allgemeine Angaben
Hydrogeologische Beratung 
Besondere Angaben
Versickerungstyp
direkt über beregnete Flächen (keine Bewilligung erforderlich)
direkt in sickerfähige Schicht (unterirdische Anlagen, Begründung notwendig)
über die belebte Humusschicht
Versickerungsart
Gewässerschutz
betroffene Gewässerschutzbereiche und  -schutzzonen gemäss Gewässerschutzkarten
Meereshöhen
m. ü. M.
m. ü. M.
Wassermenge
Art der entwässerten Fläche
Abflussbeiwert
rmax (l/s pro 100 m2) 1)
Wassermenge (l/s)
Fläche (m2)
Total
1) rmax = maximale Regenintensität für kleinere Einzugsgebiete ist mit dem Wert von 3.5 l/s pro 100 m² zu rechnen
Versickerungsversuch
Durchgeführt
Ergebnis
Überlauf in Gewässer
(Sonderbewilligung rawi „Einleitung in ein Gewässer“ erforderlich)
Bemerkungen / Begründung für Versickerungstyp K
Zusatzformular für Gewerbe- und Industrieabwasser
Besondere Angaben
Zusatzformular 12
betroffene Gewässerschutzbereiche und -schutzzonen gemäss Gewässerschutzkarten
Abwasser
Abfälle
Spezifische Angaben der Abwasservorbehandlungsanlage
Gesuch für Erdwärmesonde
Zusatzformular 13
Karte unter www.geo.lu.ch/map/erdwaermenutzung
Besondere Angaben
betroffene Gewässerschutzbereiche und -schutzzonen gemäss Gewässerschutzkarten
Sind die spezifischen Angaben betreffend Erdwärmesonde bekannt?
Das vollständige Gesuch muss rechtzeitig vor Erteilung des Bohrauftrages, zusammen mit der Seite 1 des Baugesuch bei der Dienststelle Umwelt und Energie eingereicht werden.
Spezifische Angaben Erdwärmesonde
Spezifische Angaben Wärmepumpe
Vor allem bei bestehenden Bauten ist in jedem Fall bei der Gemeindebehörde abzuklären, ob allfällige öffentliche Interessen (z.B. Strassen-, Gewässer-, Waldabstand, archäologische Schutzzonen, etc.) betroffen sind und somit eine Baubewilligung für die Erstellung der Bohrung notwendig ist. Die nachgesuchte gewässerschutzrechtliche Bewilligung ist eine Sonderbewilligung gemäss § 196 PBG und ersetzt die Baubewilligung nicht.
Es können weitere Angaben zur Beurteilung des Gesuchs verlangt werden, insbesondere z.B. Aufschlussbohrungen, eigene hydrogeologische Untersuchungen oder Beteiligungen an solchen Untersuchungen sowie Nachweise dafür, dass benachbarte Anlagen oder nutzbares Grundwasser nicht beeinträchtigt werden. 
Bei Unklarheiten wird eine Vorabklärung bei der Dienststelle Umwelt und Energie (uwe) empfohlen.
Mit den Arbeiten darf erst begonnen werden, nachdem die Bewilligung von uwe sowie eine allfällig notwendige Baubewilligung vorliegen und die Einsprachefristen abgelaufen sind.
Pläne und sonstige Beilagen sind im Normalformat A4 zu falten.
Bemerkungen
Zusatzformular für Naturschutz
Zusatzformular 14
Besondere Angaben
Begründung
(Für das Bewerten des Schutzobjekts und das Beurteilen des Eingrifft bzw. das Festlegen von Ersatzmassnahmen ist eine Fachperson beizuziehen)
Auszug Heckenschutzverordnung (SRL 717)
§ 3      Schutz der Hecken, Feldgehölze und Uferbestockungen   
1 Hecken, Feldgehölze und Uferbestockungen sind geschützt. 
2 Ihre vorübergehende oder dauernde Beseitigung ist untersagt, insbesondere  
         a.         die Rodung, das Ausstocken oder das Abbrennen, 
         b.         das Fällen oder Beseitigen von einzelnen Bäumen in Hecken, Feldgehölzen und Uferbestockungen von mehr als 80 cm
                  Stammumfang, gemessen in 1 m Höhe über dem gewachsenen Boden. 
3 Vorbehalten bleiben die Erteilung von Ausnahmebewilligungen gemäss § 4 und die Nutzungs- und Pflegemassnahmen gemäss § 5. 
§ 4               Ausnahmebewilligung 
1 Eine Ausnahmebewilligung wird erteilt, wenn 
         a.         die privaten Interessen des Gesuchstellers an der ganzen oder teilweisen Beseitigung von Hecken, Feldgehölzen und
                  Uferbestockungen das öffentliche Interesse an deren Erhaltung überwiegen oder   
         b.         überwiegende andere öffentliche Interessen die Beseitigung erfordern. 
2 Wird eine Ausnahmebewilligung erteilt, kann vom Gesuchsteller eine Ersatzanpflanzung verlangt werden. 
3 Die Ersatzanpflanzung eines Baumes ist unabhängig vom Stammumfang geschützt. § 3 Absätze 2b und 3 gilt sinngemäss. 
§ 7      Gesuch 
Das Gesuch um eine Ausnahmebewilligung ist schriftlich und begründet beim Gemeinderat einzureichen. Das Schutzobjekt, auf welches sich das Gesuch bezieht, ist genau zu bezeichnen. 
§ 8               Bewilligungsbehörde 
1 Über das Gesuch entscheidet 
         a.         die Dienststelle Landwirtschaft und Wald, wenn sich das geschützte Objekt in einem Gebiet befindet, für das der Regie-                  rungsrat eine Schutzverordnung erlassen hat,  
         b.         in den übrigen Fällen der Gemeinderat. 
2 Ist die Dienststelle Landwirtschaft und Wald zuständig, leitet der Gemeinderat das Gesuch mit seiner Stellungnahme an die Dienststelle weiter. 
Bemerkungen
Nachweis der energetischen Massnahmen
Für Neubauten und Umbauten / Umnutzungen
Zusatzformular 15
Wärmeschutz des Gebäudes
Sind die spezifischen Angaben (Konstruktionen, Wärmeerzeugung, Produkte) für den Energienachweis bereits bekannt?
→ Eingabe vor Baubeginn
Verfasser des Wärmeschutznachweises
Das Hauptformular für den Nachweis der energetischen Massnahmen als auch weitere Formulare für den Ener-gienachweis nach SIA 380 können unter folgendem Link heruntergeladen werden:
https://www.endk.ch/de/fachleute-1/energienachweis/
Mit der Unterschrift auf dem Baugesuchsformular bestätigt die Bauherrschaft, dass der Bau gemäss den oben aufgeführten Bestandteilen des Projektnachweises (Energienachweis) ausgeführt wird.
Hinweis: 
Der Nachweis der energetischen Massnahmen sowie der Energienachweis (EN-Formulare) muss spätestens vor Baubeginn bei der Gemeinde eingereicht werden. Als Nachweis wird auch ein provisorisches MINERGIE-Zertifikat anerkannt. 
Zusatzformular für Zustimmung Art. 31 LSV
Gemäss Art. 31 LSV bedarf das Erstellen und Ändern von Bauten eine Zustimmung der Dienststelle Umwelt und Energie, wenn mit den getroffenen Lärmschutzmassnahmen die Immissionsgrenzwerte nicht überall eingehalten werden können. Für eine Zustimmung muss für das geplante Bauvorhaben ein überwiegendes Interesse nachgewiesen werden. Die Dienststelle Umwelt und Energie (uwe) prüft die getroffenen Lärmschutzmassnahmen und die Zulässigkeit des ausgewiesenen überwiegenden Interesses für das Bauvorhaben.
Zusatzformular 16
Besondere Angaben
Aussenlärmbelastung an der exponiertesten Fassade ohne Lärmschutzmassnahmen
Lärmschutzmassnahmen
Im vorliegenden Projekt werden folgende Lärmschutzmassnahmen umgesetzt:
Schallschutzmassnahmen
Die (erhöhten) Anforderungen gemäss SIA 181 sind mit nachstehenden Massnahmen erfüllt:
Begründung
Trotz getroffenen Lärmschutzmassnahmen können die Immissionsgrenzwerte nicht überall eingehalten werden. Aus folgenden Gründen (überwiegendes Interesse) wird um eine Zustimmung nach Art. 31 LSV ersucht (z. B. Grundriss so weit als möglich lärmoptimiert, Grenzwerte bei Lüftungsfenster eingehalten, Umbau mit Einschränkungen bei der Grundrissgestaltung, Platzverhältnisse, Schliessen einer Baulücke, Ortsbildschutz etc.).
Bemerkungen 
Zusatzformular für Gastgewerbe
Zusatzformular 17
Angaben zum Betrieb
Angaben zur Nutzungsart pro Geschoss
Fläche
Sitzplätze
Betten
Bemerkungen
Für beschränkte gastgewerbliche Betriebe (Vereinslokale) und Verpflegungsstände sind folgende Angaben erforderlich:
Ein Vereinslokal kann im Zusammenhang mit der Vereinstätigkeit an maximal drei bis vier Wochentagen für einige Tage Stunden offen gehalten werden.
Lebensmittelkontrolle
Unter dem Link https://lebensmittelkontrolle.lu.ch/publikationen/formulare_und_merkblaetter im Register Lebensmittel sind wichtige Merkblätter abrufbar. Das Merkblatt "Lebensmittelhygienische Voraussetzungen für das Gastgewerbe" dient als Hilfestellung bei der Umsetzung Ihres Vorhabens. Die darin aufgeführten Bedingungen und Auflagen sind einzuhalten.
Betriebsstatus
Zusatzformular für Veterinärwesen
Zusatzformular 18
Schlachtanlage (Art. 8 VSFK)
Betriebsspezifische Angaben
Schlachttierarten
 
Schlachtfrequenzen
pro Stunde
 
pro Tag
Kühlraumkapazität
Kühlraum 
Anzahl Schlachttierkörper
Grossvieh
 
Kleinvieh
Entsorgungsbetriebe für tierische Nebenprodukte (Art. 11 VTNP)
Betriebsspezifische Angaben
Entsorgte Produktekategorie
Entsorgungskapazität
- Bewilligungspflichtige Betriebe:
- Verarbeitungsbetriebe
- Verbrennungsbetriebe (ausser Betriebe mit umweltschutzrechtlicher Bewilligung)
- Tierkrematorien, Tierfriedhöfe
- Sammel-, Lager-, Transportbetriebe (Rohprodukte) 
Bewilligungspflichtige Wildtierhaltung (Art. 89, 90, 95 TSchV)
Tierarten
Anzahl
Bewilligung bereits vorhanden
Meldepflichtige gewerbsmässige Heimtierhaltung (Art. 101 TschV)
Tierarten
Anzahl
Asbest
Zusatzformular 19
Asbesthaltige Materialien wurden bis zum allgemeinen Verbot von 1990 sehr vielseitig eingesetzt: In Verkleidungen von Wänden und Decken, Heizkörpernischen, Fensterbrett-Untersichten, Lüftungskanälen, Dach- und Fassadenverkleidungen, Bodenbelägen sowie in Abdeckungen und Unterlagen bei Elektroinstallationen, Druck- und Kanalrohren, Formwaren wie Blumenkisten, etc.
Materialien mit schwachgebundenem Asbest sind: Spritzasbest, leichte Faserplatten, gewisse Wand- und Bodenbeläge, Rohrisolationen, Asbestkarton, Asbestschnüre, Asbest-Isolationsmatten etc. Bei diesen Materialien ist eine Faserfreisetzung schon durch Erschütterung möglich. Das Entfernen muss durch eine spezialisierte Firma erfolgen. Die Vorgaben der Eidg. Koordinationskommission für Arbeitssicherheit (EKAS) sowie der Schweizerischen Unfallversicherungsanstalt (SUVA) müssen eingehalten werden (siehe SUVA-Merkblätter 66080.d - Asbest und andere faserförmige Arbeitsstoffe, Gesundheitsgefährdung und Schutzmassnahmen, 66090.d - Entfernen von leichten asbesthaltigen Platten, bzw. 66070.d - Entfernen von asbesthaltigen Boden und Wandbelägen). Die Bauherrschaft bzw. deren beauftragte Firma hat die Aufnahme der Bauarbeiten bei der SUVA anzumelden.
Materialien mit festgebundenem Asbest sind: Faserzementprodukte für Dächer, Fassaden und Wände, Rohrleitungen, Gartenprodukte etc. Diese Produkte sind möglichst zerstörungsfrei zu entfernen/entsorgen. Staubentwicklungen sind zu vermeiden, die Entsorgungshinweise sind zu beachten. Die Vorgaben des SUVA-Merkblattes 66104.d (Entfernen und Reinigen von befestigten Asbestzementplatten) sind in jedem Fall und auch bei geringen Asbestgehalten (wenige % - es besteht kein Grenzwert im Sinne eines Minimalwertes) einzuhalten.
Bei der Verarbeitung und Manipulation von Asbest entstehen feinste Fasern (Aufspaltung in der Längsrichtung, z.T. tausendmal dünner als ein menschliches Haar), welche eingeatmet werden können. Obwohl Asbest akut nicht toxisch ist, besteht immer eine Gefährdung, wenn Feinstaub von Asbest durch die Atmung in die Lungenbläschen gelangen. Die eingeatmeten Fasern können jahrzehntelang in der Lunge verbleiben und sogar ins angrenzende Bauch- und Brustfell gelangen. Asbest kann einerseits die sogenannte Asbestose verursachen. Es handelt sich dabei um eine Erkrankung der Lunge, die im fortgeschrittenen Studium zu zunehmender Atemnot führt. Andererseits verursacht Asbest auch Krebserkrankungen. Neben einem bösartigen Tumor des Brust- und Bauchfells (Mesotheliom) tritt auch Lungenkrebs auf.
Bei Asbestverdacht muss der Bauherr die verdächtigen Materialien in jedem Fall auf Asbest untersuchen lassen, denn Asbestfasern sind gesundheitsschädlich. Für Asbestuntersuchungen wendet sich die Bauherrschaft an das Kantonale Laboratorium Luzern oder an eine der Firmen, die die SUVA auf ihrer Homepage aufgeführt hat (http://www.suva.ch/asbest). Die Kosten der Untersuchung gehen zu Lasten der Bauherrschaft.
Weitere Informationen:- Bauarbeitenverordnung, BauAV Art. 3 Abs 1bis (SR 832.311.141)- Dienststelle Lebensmittelkontrolle und Verbraucherschutz Abt. Chemikaliensicherheit:
https://lebensmittelkontrolle.lu.ch/chemikaliensicherheit
- Suva: www.suva.ch/asbest- Forum Asbest Schweiz: www.forum-asbest.ch- Bundesamt für Gesundheit: www.bag.admin.ch/themen/chemikalien/00228/00504Erklärung der BauherrschaftDie Bauherrschaft bestätigt mit der Unterschrift auf dem Baugesuchsformular, dass sie die obgenannten Ausführungen zu den Asbestfragen zur Kenntnis genommen hat. Bei der Umsetzung des Bauvorhabens wird die Bauherrschaft ein Augenmerk auf mögliche astbesthaltige Materialien richten. Sollte ein Asbestverdacht vorhanden sein, verpflichtet sich die Bauherrschaft, das fragliche Material auf Asbest untersuchen zu lassen. Wenn sich dieses Material als astbesthaltig erweist, muss die Bauherrschaft dafür besorgt sein, dass dieses von einer Spezialfirma fachgerecht entsorgt wird (zu Lasten Auftraggeber). 
Radon
Zusatzformular 19
Radon, ein natürlicherweise im Gestein vorkommendes radioaktives Edelgas, kann aus dem Untergrund in Gebäude eindringen, wenn die Bauhülle gegenüber dem Boden undicht ist. Grundsätzlich gilt im Kanton Luzern: Wer bei einem Neu- oder Umbau Wohnraum oder andere Räume für längeren Aufenthalt im Parterre oder im Untergeschoss plant, sollte sicherstellen, dass kein Radon in diesen Bereich eindringt. Werden keine der folgenden Massnahmen getroffen, können auch im Kanton Luzern erhöhte Radonkonzentrationen auftreten. Dies kann zu einem späteren Zeitpunkt dazu führen, dass man das Gebäude sanieren muss. Es gilt ein Richtwert von 400 Bq/m3.Massnahmen zur Minimierung der Radonkonzentration im Wohnbereich von Neu- und Umbauten- Naturböden im Keller und Wohnräume direkt über dem Erdreich nur mit zusätzlichen Schutzmassnahmen- Durchgehende, dichte Fundamentplatte statt Streifenfundamente- Sorgfältiger Feuchtigkeitsschutz- Sorgfältige Abdichtung von Durchführungen für Leitungen aller Art und Installationskanäle- Dichte Türen zwischen Kellerräumen und Wohnbereich- Führung der Aussenluft durch gasdichte Rohre beim Vorwärmen von Luft im Erdreich- Absaugen der Bodenluft mit einem gelochten RöhrensystemDie Massnahmen zielen darauf ab zu verhindern, dass Bodenluft in den Wohnbereich eindringen kann. Bei Umbauten kann im Zweifelsfall eine Messung der Radonkonzentration Klarheit verschaffen.Weitere Informationen
BAG / Radon: https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/themen/mensch-gesundheit/strahlung-radioaktivitaet-schall/radon.html- BAG – Empfehlung Neubau          https://www.bag.admin.ch/dam/bag/de/dokumente/str/srr/empfehlungen-neubauten.pdf.download.pdf/
                           empfehlungen-neubauten.pdf
- BAG – Empfehlung Renovation https://www.bag.admin.ch/dam/bag/de/dokumente/str/srr/empfehlungen-renovationen.pdf.download.pdf/
                                empfehlungen-renovationen.pdf- Merkblatt Strahlenschutzverordnung           https://www.bag.admin.ch/dam/bag/de/dokumente/str/std/revision-verordnungen-strahlenschutz/
                                    wasistneu-radon-de.pdf.download.pdf/wasistneu-radon-de.pdfErklärung der BauherrschaftDie Bauherrschaft bestätigt mit der Unterschrift auf dem Baugesuchsformular, dass sie die obgenannten Ausführungen zur Kenntnis genommen hat. Bei der Umsetzung des Bauvorhabens wird die Bauherrschaft Massnahmen zur Minimierung der Radonkonzentration ergreifen, falls Wohnraum im Parterre oder im Untergeschoss geschaffen wird.
Zusatzformular für nicht gastgewerbliche Verpflegungsbetriebe
Zusatzformular 20
Als nicht gastgewerbliche Verpflegungsbetriebe gelten u.a. Personalrestaurants, Kantinen, Kitas, Mittagstische. Es wird auf § 3 des Gastgewerbegesetzes SRL980 verwiesen. Eine Beurteilung der räumlich-technischen Voraussetzungen für den Umgang mit Lebensmitteln kann der Gesuchsteller auf Wunsch bei der Dienststelle Lebensmittelkontrolle und Verbraucherschutz im Rahmen einer kostenpflichtigen Dienstleistung beantragen.
Eine Beurteilung wird gewünscht
Betriebsstatus
Unter dem Link https://lebensmittelkontrolle.lu.ch/publikationen/formulare_und_merkblaetter im Register Lebensmittel sind wichtige Merkblätter abrufbar. Es wird speziell auf die Merkblätter "Lebensmittelhygienische Voraussetzungen für das Gastgewerbe" sowie "Allgemeine Anforderungen an Kindertagesstätten und Mittagstische" und "Selbstkontrolle Kindertagesstätten und Mittagstische" hingewiesen, dessen Bedingungen und Auflagen einzuhalten sind.
Zusatzformular für Lebensmittelbetriebe (nicht Verpflegungsbetriebe)
Zusatzformular 21
Eine Beurteilung der räumlich-technischen Voraussetzungen für den Umgang mit Lebensmitteln kann der Gesuchsteller auf Wunsch bei der Dienststelle Lebensmittelkontrolle und Verbraucherschutz im Rahmen einer kostenpflichtigen Dienstleistung beantragen.
Eine Beurteilung wird gewünscht
Betriebsstatus
Unter dem Link https://lebensmittelkontrolle.lu.ch/publikationen/formulare_und_merkblaetter im Register Lebensmittel sind wichtige Merkblätter abrufbar. Wir machen auf folgende Gesetze und Verordnungen aufmerksam (http://www.admin.ch/ch/d/sr/81.html#817):
•         Bundesgesetz über Lebensmittel und Gebrauchsgegenstände (Lebensmittelgesetz, LMG) SR 817.0.
•         Lebensmittel- und Gebrauchsgegenständeverordnung (LGV) SR 817.02
•         Verordnung des EDI betreffend die Information über Lebensmittel (LIV) SR 817.022.16
•         Verordnung des EDI über die Hygiene beim Umgang mit Lebensmitteln (Hygieneverordnung EDI, HyV, SR 817.024.1)
Werden in einem nach Art. 13 der Lebensmittel- und Gebrauchsgegenständeverordnung bewilligten Betrieb Umbauten vorgenommen, die sich auf die Lebensmittelhygiene auswirken könnten, so ist dies der zuständigen kantonalen Vollzugsbehörde zu melden.
Meldeformular für Lebensmittelbetriebe
Zusatzformular 22
Wer Lebensmittel herstellt, verarbeitet, behandelt, lagert, transportiert, abgibt, einführt oder ausführt, hat seine Tätigkeit der zuständigen kantonalen Vollzugsbehörde zu melden. Weiter sind auch wichtige bauliche und betriebliche Veränderungen zu melden. Im Rahmen eines Baugesuchverfahrens erfolgt dies mit vorliegendem Formular.
 
Betriebsadresse
Für die Lebensmittelsicherheit verantwortliche Person
Betriebs- und Tätigkeitsbereich
(Firmenkurzbeschrieb)
Betriebstätigkeit
Betriebskenngrössen
Adressen allfälliger Zweig- oder Lagerbetriebe
Charakterisierung des Betriebes 
Lebensmittelherstellung
und Lebensmittelverarbeitung
NOGA-Code
Getränkeherstellung 
von Erfrischungsgetränken
Sonstiges
Detailhandel
Genussmittel, Getränke, Tabakwaren (inVerkaufsräumen)
Grosshandel
(Import, Export, Lager, Transport) 
Speiseöle, Nahrungsfette
und Tabakwaren
Verpflegungsbetriebe
Wasserversorgung
Verwertung Bodenaushub
Zusatzformular 23
Dieses Zusatzformular ist auszufüllen und mit den übrigen Baugesuchsunterlagen einzureichen, wenn:
- bei Bauvorhaben innerhalb Bauzonen ≥ 5ꞌ000 m2 (betroffene Parzellen)
- ausserhalb Bauzonen ≥ 1ꞌ500 m2 Boden („grüne Wiese“) bzw. ≥ 500 m3 fester Aushub (A, B C)
betroffen ist. Bei diesen Bauvorhaben ist auch zwingend eine bodenkundliche Baubegleitung (BBB) beizuziehen. Die Liste qualifizierter Baubegleiter ist unter www.soil.ch abrufbar. Bei allen anderen Bauvorhaben erfolgt die Verwertung des Bodenaushubs unter Einhaltung des materiellen Rechts eigenverantwortlich.
Als Grundsatz gilt, dass Bodenaushub, der bei Bauvorhaben anfällt, verwertet werden muss (Art. 18 VVEA). Er kann u.a. für notwendige Anpassungen direkt an die Bauten / Anlagen angrenzend oder andernorts zur Aufwertung von Böden verwendet werden. Die Aufwertungsstandorte müssen bereits durch frühere bauli-che Tätigkeiten massgeblich in ihrem Aufbau verändert worden sein (=anthropogene Böden; siehe „Hinweisflächen anthropogene Böden“ unter www.geoportal.lu.ch).
Angaben zum anfallenden Aushub
Oberboden (A)
m3 (fest) 
Direkt an die Oberfläche grenzt der Oberboden an. Er wird auch „Humus“, „Kulturerde“ oder in der Fachsprache „A-Horizont“ genannt. Oberböden sind in der Regel ca. 25 cm mächtig, dunkel gefärbt, mit Humus (Gesamtheit der abgestorbenen organischen Substanz) angereichert, intensiv belebt, stark durchwurzelt, locker und krümelig.
Unterboden (B)
m3 (fest) 
Die unter dem Oberboden liegende Bodenschicht wird als Unterboden bezeichnet. Mitunter wird sie auch „Ro-terde“, „Stockerde“, „2. Stich“ oder in der Fachsprache „B-Horizont“ genannt. Unterboden ist meist bräunlich sowie heller gefärbt, schwächer durchwurzelt und weniger belebt als Oberboden.
Untergrund (C)
m3 (fest) 
Unter dem Unterboden liegende Schichten werden als Untergrund, „Muttergestein“ oder in der Fachsprache „C-Horizont“ bezeichnet und bestehen aus kaum resp. nicht verwittertem Locker- und Festgestein. Der Untergrund zählt nicht zum Bodenmaterial.
Bodenart
Gemäss Kartieren und Beurteilen von Landwirtschaftsböden, Schriftenreihe der FAL 24, Zürich 1997
Bodenart
Gemäss Kartieren und Beurteilen von Landwirtschaftsböden, Schriftenreihe der FAL 24, Zürich 1997
Bodenart
Gemäss Kartieren und Beurteilen von Landwirtschaftsböden, Schriftenreihe der FAL 24, Zürich 1997
Der anfallende Bodenaushub ist
Umgang mit Bodenaushub gemäss Wegleitung Bodenaushub (BAFU, 2001)
Deklaration zur Verwertung des anfallenden Bodenaushubs
Anpassungen direkt am Bauvorhaben 
Oberboden
Unterboden
Sämtliche Flächen mit Bodeneingriffen (Abtrag, Auftrag, Zwischenlager etc.) sind auf einem Situationsplan darzu-stellen.
Bodenverbesserung abseits der Bauten ausserhalb Bauzone
Oberboden
Unterboden
Bodengutachten, Meldeblatt Terrainveränderungen (https://uwe.lu.ch/formulare/formulare_boden), Situations-plan und Schnitte mit altem und neuem Terrain sind dem Gesuch beizulegen.
Übertragung der Verwertungspflicht an Dritte (z.B. Unternehmer)
Oberboden
Unterboden
Die Übertragung der Verwertungspflicht an den Unternehmer ist im Rahmen einer Submission der Arbeiten zu berücksichtigen. Vor Baubeginn muss der Dienststelle uwe eine entsprechende unterzeichnete Bestätigung (https://uwe.lu.ch/formulare_boden) vorgewiesen werden. Bei Baubeginn muss die Verwertung abschliessend bewilligt sein. Die Dienststelle uwe und die bodenkundliche Baubegleitung sind an eine Baustartsitzung einzula-den.
Weitere Informationen zum Thema finden Sie unter www.uwe.lu.ch unter dem Thema „Bodenschutz.
Weitere Beteilige
Bauherrschaft (Gesuchsteller/in)
Projektverfasser/in
Grundeigentümer/in
Rechnungsadresse
Beilagenverzeichnis
Vorgängig mit der Leitbehörde besprechen und alle markierten Unterlagen in der jeweils notwendigen Anzahl, mindestens aber vierfach
 bei der Gemeinde einreichen (§ 188 Abs. 1 PBG)
Kontrolle gem § 192 PBG
E
NE
Anlagen als Word, Excel oder pdf-Datei dem Baugesuch hinzufügen. Die Anhänge werden im Dokument integriert übermittelt. 
Allgemeine Unterlagen und Pläne (§ 55 Abs. 2 lit. a-h PBV) je min vierfach
Zusätzliche Unterlagen je min vierfach
Beilagen - Schutzraumpflicht
Beilagen - Rodungsgesuch
Beilagen - Gewerbe und Industrie
Beilagen - Luft-Wasserwärmepumpe
Unterlagen - Grundwasser
Das Gesuch mit den Unterlagen ist in 2-facher Ausführung einzureichen.
Bei Unklarheiten wird eine Vorabklärung bei der Dienststelle Umwelt und Energie (uwe) empfohlen.
Unterlagen - Versickerungsanlagen
Unterlagen - Abwasservorbehandlungsanlage
Unterlagen - Erdwärmesonde
Beilagen - Naturschutz
Beilagen - Lärmschutzverordnung
Beilagen - Gastgewerbe
Beilagen - Veterinärwesen
Unterschrift
Die Unterzeichnenden haben von den Hinweisen und massgebenden Vorschriften Kenntnis genommen.
Bauherrschaft
bei mehreren Bauherren/innen nur bevollmächtigte/r Vertreter/in, bei juristischen Personen inkl. Firmenstempel)
Planverfasser/in
(inkl. Firmenstempel)
Grundeigentümer/in
(bei mehreren Grundeigentümer/innen nur bevollmächtigte/r Vertreter/in oder separates Unterschriftenblatt beilegen)
Unterschrift
Unterschrift
Unterschrift
Ort, Datum
Unterschrift
Unterschrift
Unterschrift
Unterschrift
Unterschrift
Unterschrift
Beilagenverzeichnis
Anlagen als Word, Excel oder pdf-Datei dem Baugesuch hinzufügen. Die Anhänge werden im Dokument integriert übermittelt. 
Unterschrift
Bauherrschaft
Grundeigentümer
Projektverfasser
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